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Starnberg, 18. Oktober 2024 

 

e+k upcycle unterstützt Deutsche Bahn bei der Erreichung der 

Klimaneutralität  

 

• Erster Großauftrag für neues Start-up des Immobilienentwicklers ehret+klein  

• Beratungsmandat für Neubau des Empfangsgebäudes am Münchner Hauptbahnhof 

• Dekarbonisierungsprojekt im Einklang mit der Strategie der Deutschen Bahn zur 

Erreichung der Klimaneutralität bis 2040 

 
Die Deutsche Bahn beauftragt die Starnberger Beratungsgesellschaft die e+k upcycle, ein 

Start-up unter dem Dach des Mutterkonzerns ehrekt+klein mit einem Fokus auf der 

nachhaltigen Transformation von Immobilien, mit der Beratung zur nachhaltigen Ausrichtung 

des oberirdischen Neubaus des Münchner Hauptbahnhofs. Der Auftrag umfasst die 

Entwicklung nachhaltiger Lösungen für den oberirdischen Neubau des Bahnhofsgebäudes. 

Das Projekt ist ein Baustein in der Strategie der Deutschen Bahn zur Erreichung der 

Klimaneutralität bis zum Jahr 2040. 

 

Wir freuen uns außerordentlich, dass wir die Deutsche Bahn bei ihrem Weg in eine 

klimaneutrale Zukunft unterstützen dürfen. Der Münchner Hauptbahnhof ist das Tor zur Stadt 

und prägt den ersten Eindruck vieler Reisender von der Metropole. Dieser Verantwortung 

sind wir uns bei unserem Mandat vollkommen bewusst“, sagt Stefan Ullmann, Sustainability 

Manager bei e+k upcycle. „Die Klimaneutralität von Immobilien ist eine der größten 

Herausforderungen unserer Zeit. Und wir bei e+k upcycle haben es uns zur Aufgabe 

gemacht, Bestandsimmobilien im Einklang mit der europäischen Klimastrategie 

weiterzuentwickeln.“ 

„Die nachhaltige Transformation unseres Empfangsgebäudes ist ein wichtiger Baustein in 

unserem Plan zur Modernisierung des Münchner Hauptbahnhofs. Das Konzept von e+k 

upcycle hat uns überzeugt und wir freuen uns auf die Zusammenarbeit“, sagt Alexander 

Kluß, Teil-Projektkoordinator für das neue Empfangsgebäude (NEG) der Deutschen Bahn. 

 

Nachhaltige Ausrichtung des Neubaus 

Der Münchner Hauptbahnhof wird täglich von etwa 450.000 Reisenden frequentiert und ist 
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damit einer der wichtigsten Verkehrsknotenpunkte in Deutschland. Die e+k upcycle 

konzipiert den Neubau für die anstehende Modernisierung durch die Deutsche Bahn nach 

höchsten ökologischen Standards. Das Unternehmen ist für die strategische Einschätzung 

von Materialtechnologien sowie die regulatorische Beratung verantwortlich, um 

sicherzustellen, dass sowohl die Umweltauflagen der EU-Taxonomie als auch potenzielle 

Vorgaben der zukünftigen Sozialtaxonomie erfüllt werden. Im Fokus stehen außerdem die 

Optimierung der eingesetzten Materialien sowie die Einhaltung neuer regulatorischer 

Vorgaben im Sinne der Nachhaltigkeit. 

 

Innovative Materialien und Prozesse zur CO2-Reduktion  

Ein Schwerpunkt der Beratung liegt darin, neue Technologien in den Planungsprozess zu 

integrieren, um herkömmliche Materialien nach Möglichkeit durch nachhaltigere Alternativen 

zu ersetzen. Dazu zählt unter anderem der Einsatz von „grünem Beton“ oder 

klimafreundlichem Stahl, um im Vergleich zu herkömmlichen Bauweisen möglichst hohe 

CO₂-Einsparungen zu erzielen. Zudem wird der Recyclinganteil erhöht, um die CO2-Bilanz 

des Projekts zu verbessern.  

 

Regulatorische Expertise als Schlüssel zum Erfolg 

Angesichts der wachsenden gesetzlichen Anforderungen im Bauwesen wird e+k upcycle die 

Deutsche Bahn bei der Einhaltung und proaktiven Gestaltung der regulatorischen 

Leitplanken unterstützen. Dies umfasst insbesondere die Berücksichtigung neuer Bau- und 

Rückbauvorgaben sowie die Integration von Nachhaltigkeitskriterien in den Bauprozess. 

„Wir sind stolz darauf, mit unserer Expertise einen wesentlichen Beitrag zur erfolgreichen 

Umsetzung dieses zentralen Infrastrukturprojekts leisten zu können“, erklärt Jürgen Notz, 

Geschäftsführer von e+k upcycle. „Das Projekt bietet uns die Chance, innovative und 

nachhaltige Lösungen in einem Bauwerk zu verankern, das die Zukunft der Münchner 

Innenstadt maßgeblich prägen wird.“ 

 

 

Kontakt e+k upcycle 

Jürgen Notz 
Gautinger Str. 1d | 82319 Starnberg 
j.notz@ehret-klein.de 
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Die e+k upcycle GmbH & Co. KG richtet ihren Fokus auf die vollumfängliche Beratung im Bereich der 
Nachhaltigkeitsstrategie auf Unternehmens-, Portfolio- und Objektebene bis hin zur operativen 
Umsetzung von Nachhaltigkeitsmaßnahmen mit einem One-Stop-Shop Ansatz. Dies betrifft auf 
Objektebene u.a. die Repositionierung und Revitalisierung von Bestandsportfolien und -immobilien. 
Mit durchdachten Konzepten und langjähriger Expertise werden auch diejenigen Projekte zum Erfolg 
gebracht, die mit besonderen Herausforderungen verbunden sind. Als Wissensführer, strategische 
Berater und operative Partner begleitet e+k upcycle Transformationsimmobilien von der 
Konzeptionierung bis hin zur Umsetzung aus einer Hand. 

 
 

Ehret+Klein AG  

Als Entwicklungs- und Investmenthaus integriert die Ehret+Klein AG die gesamte 
Wertschöpfungskette im Bereich Immobilien. Das Unternehmen mit Hauptsitz in Starnberg kombiniert 
Ankauf und Entwicklung mit Asset-, Property- und Investmentmanagement. Im Zentrum der Aktivitäten 
stehen Lösungen, die langfristige Werte schaffen – ökologisch, sozial, kulturell und ökonomisch. Der 
Vorstand besteht aus Michael Baureis (CFO), Sebastian Hartrott (COO) und Sebastian Wasser 
(CEO). ehret+klein hat sich der Vision verschrieben, urbane Potenziale für die Gesellschaft zu 
realisieren. 
 


